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1 Rechtssrund.lase der Statistik
Die gesetzliche Gruncllage der Statistik des
Straßeapersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Duchfü-b,rung ei-ner Statistik über d,ie Perso-
nenbeförderung in Straßenverkehr von 28. De-
zember 1968 (BGBI. I S. 1472).

2 Kreis d,er Befragten (Auskunftspflicb.tige)
Äuskunftspflichtig sincl a1le Unternehnen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen Leiterr<Iie
einen Betriebssitz iro Inland haben uncl - aus-
schlj.eßlich otler neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dero Per-
soneabeförd.err:agsgesetz (fSefe) vom 21. M?irz
1951 (BGBI. I S. 241) betreiben.

Die ausgefüIlten Erhebungsbogen werden von
clen Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zustirndige Genehroigungs-
behörde - an das zustä:rdige Statistische l,an-
desaxot (in Schleswig-Holstein, Brsnen und
Berlin aD die oberste Verkehrsbeb.örc1e des
Land.es) gesaDCIt und dort zu landesergebnissen
zusamnengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
den die Statistischen Lanclesämter bzw. ilie
obersten Verkehrsbehörtlen der Länder clie Lan-
ilesergebnisse zuleiten, stellt aus tlj-esea die
Bundesergebaisse zusaru[eD.

Die Zuorclnung eines Unteraehmens loit seinea
Betriebs- uncl Verkehrsleistungen z1t einen
Bundesland, - in tj-eferer regionaler Glied.e-
rung a1s nach. Bundesläntlern werden die Ergeb-
nisse wecler ausgeviesen noch aufbereitet -
erfolgt gruadsätzlich nach den Sitz der Ge-
nehroigungsbehörd.e, die den Unternehmen eine
Genehnigung für StraßenpersoneDverkehr erteilt
hat. Die örtlich.e Zuständigkeit der Genehni-
gungsbehörde bestiront sich bei-n T,inleaverkehr
nach den Gebiet, in d.en die linie verläuft,
bei-n Gelegenheitsverkehr nach den Sitz tles
Unternehnens. Dieser §itz ist auch naßgebend
für rric örtliche Zuständigkeit eines Statisti-
schen land.eeantes, wenn ein Uaternehnea von
Genehmigungsbehörden aus zwei ocler nebr Län-
d.ern Je eiae oder mehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Buncles-
bahn und. Bund.espost werden keinem d,er Bundee-
Iäader zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewj.e sen.

5 Begriffserklärungen
1.1 Verkehrsnittel
1.1.1 Straßenverkehrsnittel
Straßenverkehrsmittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs tter Oberbegriff
fi.ir die nachstehend aufgeführtea Yerkebrsnit-
te1, nit denea öffentlicher StraßenpersoDen-
verkehr durchgefü-irrt wird.

1.1.2 Straßenbaha

Straßenbahnen si-nd Schienenbalnen, d.ie sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßeaverkehrs anpassen und ausschließlich oder
üben'riegencl der Beförderung von Personen in
Orts- od.er Nachbarschaftsbereich dienen.

,.1.1 Stad.tscb.nellbahn

Umfang d.er Statistik

Erleulerryqses

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sicb grundsätzlich auf aIIe d,en PBefG
unte rlie gen clen Pers onenb e f örtlerun gen mlt Stra -
ßenverkehrsraittela durcb auskunftspflichtige
Unternehmen und den Freigestellten SchüIer-
verkehr dieser Unternehneu. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei einschl. seines Auslantle-
aDteils in clen Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkebr nit Personenkraftwa-
BeDr die nicht nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehmen des Kraftonni-
busverkehrs eingesetzt sincl, sowie der gesam-
te Kraftd.roschkenverkehr sincl von der stati-
stischen Erfassung gäazlich ausgenommen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1

PBefG, dea Unternehmen zur Beförd.erung ihrer
Arbeitnehmer nit eigenen od.er angemieteten
Kraftonnibussenfür die Beförderten unentgelt-
lich durchfü.lrren, wird. nur in Jeden d.ritten
Jahr (1971, 1974 usw.) und nur hinsichtlich
der Zahl der beförclerten PersoDen in die no-
aatliche Statist.ik einbezogen.

Un den Leser einen Uberblick über tlen gesam-
tea öffentlicheu Personennahverkehrvernit-
teln zu köonen, werden einige Angabeu aus der
Ej-senbahnstatistik in die Veröffentlichungen
über den Straßenpersouenverkehr übernommen.

4 Berichtsweg sowie Methode der ErfassunE.
Arfhereft@rdpuns

AlIe Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen rrErhebungsbogen zum }lonatsberichtt' über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen und
Einnahmen iro Berichtsmonat auszufüllen.
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§ + Abs. 2 PBefG tlen Straßenbahnen gleichge-
ste11t sind. Es sind dies Bahnen, d,ie als
Eoch-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnliche Bahnea besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließlich oder überwiegend der Be-
förderung von Personen ira Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgenoomen.

!.1.4 Obus

Obusse siad elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebseaergie einer
Fahrleitung entnehnen und nicht schienenge-
bunden sind.

5.1.5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne aa Scbieaen oder eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
in Siane cler Statistik des Straßenpersonen-
verkehrs sind nur Kraftonnibusse und Perso-
neEkraftwagen.

q .1.6 lhaftomnibus
Kraftomnibusse slnd Kraftfahrzeuge, die zur
Beförclerung von Personen geeignet und be-
stitrBt und nit mehr als acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind.

5. 1 . 7 Personenkraftwagen

Personenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur Beförclerung von Persouen geeignet und be-
stj-nrot uncl mit höchstens acht tr'ahrgastplätzen
ausgestattet sind. Ftir die Statistik des
Straßenperoonenverkehrs kommeD nur Personen-
kraftwagen rolt Genehnigung für den T,inienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs genäß Ziffer ,.2.7 in Betracht.

5.2 Verkehrsarten

5 .2.1 Linienverkehr
Der Begriff "linienverkehrrr r:.mfaßt die nach
clen PBefG genehmi.gungspflichtigen Personen-
beförderungen r,it schj-enen- ocler fahrdrahtge-
bundenen §traßenverkehrsrnitteln und nit Kraft-
fahrzeugen iro Linienverkehr. Unter Linienver-
kebr nit Ihaftfahrzeugen ist Dach § 42 PBefG
derjeni6e Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen,
bei den zwischen besti-mmten Ausgargs- und
Entlpunkten ei-ne regelnäßige Verkehrsverbin-
dung eingericbtet ist, auf cler Fahrgäste an
bestinmtea Haltestellen ein- und aussteigen
können. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
formen iles Linienverkehrs nach § 4, PBefG

(roit Ausnahme desJenigen Berufsverkehrs, den
UnternehneD zur Beförderung ihrer Arbeitneh-
ner rait eigenen oder aDgemieteten Krafton:ri.
bussen unentgeltlich für die Beförd.erter,
durchführen) und zuweilen darüber hinaus der
Freige ste IIte Schülerverkehr.

5. 2.2 Allgeroeiner Linienverkehr
Unter Allgenei-ner Lj-nienverkehr ist der
schienen- oder fahrtlrahtgebunclene Straßenper-
sonenverkehr und der genehmigrngspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § 42 PBefG
ohae dessen Sonderformen nach § +5 fBefG zu
verstehen.

5.2.' Berufsverkehr (Sonclerforr cles linien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 1 PBefG)

Berrrfsverkehr nach § 4, Nr. 1 PBefG ist die
regelrnä3ige Beförtlerung nit Kraftonnibussen
voa Berufstätigen eiaes oder nehrerer Unter-
Dehrnen uDter Ausschlu8 anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte, soweit
die Beförclerung nicht voo den Vorschriften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnlsse des l{ltte1bar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Zj-ffer J Abs. J) sind
in clen für den Berufsverkehr uach § +, ttr. 1

PBefG ausgewiesenen Zahlea nicht eathelten.

, .2.4 ScbüIeSfelrteq (Sonderfono cles Linien-
verkehrs genä3 § 4] Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sind, regelnäßige Beförtlerua-
geD voD Schülern nit Kraftfahrzeugen zwiscben
liohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
clerer tr'ahrgäste, soweit die Beförderung für
die Schüler nicht unentgeltlich ist.

5.2.' Freige ste I lter Schülerverkeh r
Eierbei hanclelt es sich un clie für die Iahr-
gäste unentgeltlich durchgefüJrrten Beförtle-
rungen roit Kraftfahrzeugen d.urch oder für
Schulträger zum und. vom UDterri-cht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. a) der Verordnung über d,ie
Befreiung bestinnter Befördenrngsfä11e von
den Vorschriften d.es PBefG (FreistelluDgs-
verordnung) voro 70. August 1962 (BGBI. I
S. 60'1) den Vorschriften des PBefG ni.cht un-
tertiegen.Er unterscheidet sich von den Schü-
Ierfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG im wesert-
Iichen durch die Unentgeltfichkeit der Beför-
denrngen für die Beförclerten.

Statistisch erfaßt wirtl der Freigestellte
Schülerverkehr nur, soweit er von Unterneh-
nen durchgeführt wird, die auch genehmiSrngs-
pflichtigen StraßenpersoneDverkehr betreibea

-5-
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(siebe Ziffer ) Lbsatz 1).

.2.6 Markt- und Iheaterfabrten (Sonderfor-
nen des Linienverkeh.rs gemä.ß § 4, wr.
J und § 4, Nr. 4 PBefG)

Markt- und [heaterfahrten slnd regelnä3ige
Beförd.erungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Tb.eaterauffülrrungen u.ä. Yeranstal-
tungen (2.8. Koazerten).

5. 2. 7 Gelegenheitsverkehr
Als Gelegenheitsverkehr ist aler Verkehr nach
§§ 48 una 4! PBefG nachgewiesen, der Getegea-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nacb die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, a1s clie-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und,
bei Unterneh'ren des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. '1 PBefG)

A1s Ausflugsfahrtea sind solche Fahrten anzu-
sehen, die cler Verkehrsunternehmer nit Kraft-
onnibussen ocler Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, voD ihm aufgestellten PIan und zu
einen für alle Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausfülrrt. Die statistische Erfassung ist
genäß Ziffer J.2.1 eingeschränkt.

5.2.9 Ferienzielreisen ( Gelegenheitsverkehr
gemäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werd,en Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, die der Verkehrs-
unternehmer nit KraftomnibusseD od.er Perso-
nenkraftwagen uach ei-nem bestimmten, von ihm
aufgestellten Plan zu einero Gesantentgelt für
Ili-o- und. Rlickfahrt sowie Unterkunft mit oder
ohae Yerpflegung anbietet und ausführt. Die
statistische Erfassung ist genä3 ZLffer 5.2.7
eingeschränkt.

,.2.1O Verkehr nit llietomnibussen (Gelegen-
heitsverkehr genä3 § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietoro:ribusverkehr ist die Beförd,erungvon
Personen roit Kraftomnibussen, die in gaDzen
zur Beförderung angenietet werden und roit tle-
nen der Unternehmer Fahrten durchfü-hrt, deren
Zweck, Ziel und Ablauf der Mieter §ssf,immf,.
Soweit von Unternehmern des Kraftonnibusver-
kehrs Persoaenkraftwagen nit acht Fahrgast-
pIätzen in Gelegenheitsverkebr genäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist d,ieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewieseoen Er-
gebnissen des Verkehrs nit I'lietonni-bussen
enthalten.

5.2.11 Gqsaeter öfJent'l ich,er lersonennahver-
kehr

Uater den Begriff rrGesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehrrt wirtl der linienverkehr d.er
Straßenverketrrsloittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgefüLrt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahaen, der S-Bahnverkehr der Deutscben Bun-
deebahn sowie voro sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berrrfsverkehr,
der Schülerverkehr und der übrige Verkehr,so-
weit bei letzterem eine Reiseweite von lO kro
nicht überschritten wird, zusanraengefaßt.

Der Linienverkehr roit Straßenverkehrsoitteln,
der über eine Reiseweite von 50 km hinaus-
geht, ist - gemessen am Urofang des gesanten
Lini-enverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr der nichtbund.eseigenen Eisenbahnen, dem
S-Bahnverkehr sowie im Berufs- uncl Schüler-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbefördemngen über Reiseneiten von mehr
als ,O h nur in sebr geringen Unfang durch-
gefü-h.rt, so daß d,ie Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Beförd.erungsfä11e kauro beeinflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
omnibusverkehrr Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkebr, Kraftdroscbkenverkehr), der im Nah-
bereich durchgefü-b.rt wird, und der Fälrrver-
kehr über Binnengewässer sind nicht in Be-
griff rrGesamter öffentlicher Personenaahver-
kehrrt eingeschlossen.

5.1 Unternehmensformen

5.7.1 Kommuaale und ßenischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehnen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlicheD Rechts mit nehr al-s )O %

beteiligt sind. Unternehnea nit Stadtschaell-
bahn-r Straßenbabn- od.er Obusverkehr gelteD
auch dann als genischtwirtschaftlich, wenn
der Anteil der öffentlichen lland nur !0 %

od.er weniger beträgt.

!.].2 Uqternehnen d.er nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohae Rticksicht
auf die Besitzverhältnisse - nit Ausnahme der
Deutschen Bund.esbahn a1le diejenigen Unterneh-
nen aufgefüJrrt, d.ie außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Scbienenverkehr durcb-
fü.b.ren.

-6-



l. J.l Prlvate Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Zj-tfer 5.1.1
fallen.

!.4 farifarten (Fahrausweisarten)

, .4.1 Rege-ltarif
Unter den Begriff des Regeltarifs faIlen alle
Einzelfahraust ei6e, ferner Kind.erfahrscheiDe,
Rtickf ahrs che j-n e, Sonnta gs -Rlickf ahrs che in e, an -
tragsfreie Zeitkarten unil Mehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, I'Iochen-, Moaats-, Sa-meI-r
Zehnerkarten, t'ah.rscheinhefte) sowie andere
Fahrauswelse, die ohne soziale Ernäßigungen
oder Yerglinstigungen an die Pahrgäete ver-
kauft werden.

5.4.2 Tarife für Scbüler, Studenten und an-
tlere Auszubildende

Eier,rnter fallen aIle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehende Per-
soneDgruppen. Die Art der verkauftea tr'ahraus-
weise (Einzelfahrausweise, Mehrfahrtenkartea
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine Rol1e.

5.4. 7 Sonstiee Vergünstinrnsstarife
AIs "Beförderungen zu sonstigen Tergünsti-
gungstarifen" sind die Beförderungen a1Ier
Dicht rrnter Ziffer J.4.2 faLlenden Fahrgäste,
denen eine soziale Vergünstlgung eingeräruot
wird, ausgewiesen. Eierzu gebören insbeson-
d.ere Rentner und. Faniliennitglieder d,er Be-
triebsangehörigen.

5 . 4. 4 Schwe rb e s chädigten-Attg|g i§ e

Eierunter fallen die Beförderungsfälle, die
tlurch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
fördenrng von .Kriegs- und VJehrclienstbescbä-
digtea sordie von ancleren Behinclerten iro Nah-
verkehr voa 2?. 8. 196, (BGBI. I 196rt S.978)
und die entsprechenden Ausführungsgesetze der
Lälder geregelt werd.en.

5.4.' Freifahrausweige
Eiemnter falleu die BeförderungeD von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung der Verkehrsnittel berechtigea (2.8.
durch das eigene Personalrdurch Aufsichtsrat-
nitglieder usw.), jedocb ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

5.5 Darstellungseinheiten der Leistungs-
statistik

!.!.'1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflicht:-
gen Unternehmen in der Regel aufgmnclden ve;-.
kauften Fahrausweise ernittelt. Bei den nach-
gewi-esenen Angaben über die beförderten Per.
sonen handelt es sich uro Unteraehnensbeför'de-
rungsfä}le, d.h. eine Person wird auf dero Li-
niennetz eines Unternehnens auch dann nur
einmal gezäh1t, hrenn diese nacheinander meh-'
rere Verkehrsnittel des Unternehnens henutz'
hat.

5.5.2 Personenkiloneter
Personenkiloneter sinai die Surome der Fah-'.'-

strecken, über die die einzelnen tr'ahrgäs.le
beförttert wurtlen. Sie werden in d.er Be6e1.

durch Multiplikation cler ZahI der beförclerter
Personen nit der nittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelneD Unternehnen
und i-unerhalb der Unternehnea getrennt nactr
den einzelnen Yerkehrsarten - emechnet.

5.5.1 IJagenkiloneter

Wagenkiloroeter sind die Kiloneter, die tlie
Zugfahrzeuge sowie die von i-hnen nitgeführtea
Anhänger im Einsatz für die Personenbeförde-
nrDg zurückgelegt haben. Die Besetzuag des
Verkehrsmittels spiett hierbei keine Ro11e.
Allerdings werden die Zu- und Abfahrten nur
ineoweit nitgezähIt, a1s die Beförd.eruDg von
tr'ahrgästen auf diesen Fabrten zugelasseD ist.
Die bein Rangieren oder auJ clen hdschleifen
zurückgelegten l,Iagenkiloneter werdeD der Eio-
fachhei.t halber nit einbezogen.

1.1.4 Einnahnen

Einaahmen im Sinne clieser Veröffentlichung
sind die Erlöse aus den Fahrkartenverkauf im
linienverkehr und für Befördenrngsleistungen
iE Gelegenbeitsverkehr nach §§ 48 und 4t
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sonit alle Er1öse aus aD-
d.eren wirtschaftlichen Eätigkeiten (2.B. Re-
k1ame, Pachten usw.) sowie die Abgeltungszah-
lungen uDd andere Zuscbüsse cler öffentlichen
Hancl. Ebenfalls nicht enthalten sind tlie Er-
löse für Beförilerungsleistungen im Freige-
stellten SchüIerrrerkehr. Die Ängaben eDthal-
ten - entsprechend den Bruttosysten bei clen

verkauften tr'ahraugweisen - auch die Unsatz-
(l'lehrare rt - ) s teue rb eträge .
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Straßenpersonenverkehr im April 4977

In April 1)ll mrden in öffentlichen
St raßenp e r s oDenve rkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen,
Obussen und Kraftomnibussen 5OB HiII. Fahr-
6äste befördert und bei einer Betriebs-
leistung von 221 Mi11. Wagenkilometern eine
Verkehrsleistung von 5,'10 Plrd. Personen-
kilornetern erbracht sowie Einnrhmen ia Ilöhe
von 4]O Mi1I. Dil erzielt. Trotz eines um
1 r7 % geringeren Fahrgastaufkommens er-
höhte sich gegenüber den April 1!f6 die
personenkilometrische Verkehrs1eistung un
2r5 %. Die Einnalrmen stiegen dabei um nu.r
1rO %) die wagenkilonetrische Betriebs-
leistung dagegen r:m beachtliche 4,4 %.

Auf den geuehmigungspfli-chtigen I i n i e n -
v e r k e h r einschl. seiner Sonder-
formen nach § 4] des Personenbeförderungs-
gesetzes (PBefG) eatfielea in Berichts-
monat 47, ni-l-l. Beförderungsfäl1e oder
94 % des Fahrgastaufkonnens, ,r41 lg:d..
Personenkilometer oder 67 % der Verkehrs-
leistung und '161 Hi11. trJagenkilometer oder
72 % der Betriebsleistun6. In Vergleich
zum Apri-I des Vorjahres wa.ren - bei nahezu
unveränderter wagenJ<i loraetri scher Betri ebs-
leistung - Fahrgastaufkonmen und Verkehrs-
leistung run je rd. 1 % geriager. Die Einnah-
men irn lj-nienverkehr blieben nit 195 Hil1. DH
ebenfalls r:m rd. 1 % vnter den Ergebnis vom
AprI-]- 1)16.

Bei den S c hü I e rb e f ö rd e -
r u n g e n in Straßenpersonenverkehr er-
gab sich ein Anstieg der Beförderungslei-
stungen. Die Zahl der geneldeten Beförde-
rungsfäI1e zu Tarifen für SchüIer, Studenten
und andere Auszubildende war in Lpri1- 1)ll
mit 124 Mil1. allerdings r::n nur 2,6 % 6rößer
aIs in April 1976. Jedoch na}rmen gegenüber
April 1976 die Beförderungsfä1le bei- den
Schülerfahrten nach § 4, pnefc vm 28 % auj
4,72 l1i-l7. und bein Freigestellten SchüIer-
verkehr un 2, % aut 26,1 nj-Ll. sowie die
geleisteten Personenkil_oneter bei- den Schü1er-
fahrten nach § 47 PBefG un 40 % auf 86,4 milI.
und bein Freigestellten Schülerverkehr un
19 % a:ut 408 Mi-11. zu. Dieser Anstieg hängt
mit der größeren Zahl_ der Schultage im Be-
richtsmonat zusamen, die sich auf die nach-
gewiesenen BeförCerungen im Rahmen des Äll-
gemeinen Linienverkehrs kaun auswirken konnte,
da bei der Berechnung der Zahl der auf
Schüler-Zeitkarten beförderten Personen von

STRASSET{PERSONEN V ERKEHR

- 
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den Auskunftspflichtigen für §chultage
uad schulfreie Tage dieselbe tr'ahrterJ:äufig-
keit je Gültigkeitstag zugrunde gelegt
wird.

Auchder Ge 1 e g e nhe i t sv e r -
k e h r nit Kraftonnibussen (Ausflugs-
fehrten, Ferienziel-Reisen, Mietomnibusver-
kehr) hatte in Berichtsnonat einen größeren
Unfa.ng aIs im gleichen Plonat des Vorjahres,
uad zwar stiegen das Fahrgastaufkonnen um

?,5 % auf 6r0t [i11. beförderte Personen,
die Verkehrsleistung un '12 % aut 1r28 Mrd.
Personenkilometer, die Betriebsleistung r:m

16 % avf 4l+,6 MiIl. tJagenkiloneter und die
Ei.n:rehmen un 24 % au.f 7116 ![111. DM.

Beim gesamten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, zu den hier der
linienverkehr der Straßenverkebrsnittel und
eia Teil des Eisenbahnverkehrs gerechnet
werden, ergaben sich in Apri-J- 1)ll gegenüber
ApriL 1)16 eine Abnehne des Fahrgastauf-
kommeDs um 2,O % a.uf ,74 yljj.]. beförderte
Personen, aber ein .Anstie6 der Verkehrs-
leistuag um 2,8 % aü >r12 Il:ld. Personen-
kiloneter.

Verkehraart

fn Jahresteil Januar bis April '1aZZ belief
sich der Unfang des öffentlichen
S t r aß e np e r s o ne nve rk e h;.
nit Stadtschaetlbahnen, §traßenbahnen,
Obussen und Kraftornribusgen auf iasgesamt
2,22 Y.l'.d. beförderte Personen uad 20,6 l{rd.
geleistete Personenkilorneter bei einer Be-
triebsleistung von 898 MilI. lJagenkilometern,
wobei Einnahmen in Höhe von 1r7O l,Ird. DM

erzielt wurden. Damit waren das Fahrgast-
aufkonnen etwas geringer (- 1,1 %) | die
Verkehrsleistung (+ 119 %) t:od die Betriebs*.
leistuag (+ 2r5 %) sowie die Ein:xehlnen
(+ 2r9 S) jedoch etwas größer als in e:ri:r.t'rre-'
cheaden Zeitabschaitt des llorjahres.

Im gesanten öffentlichen P e r s o D e rr -
n a h v e r k e h r, der den linienverkehr
der Straßeaverkehrsmittel und einen Teil des
Eisenbahnverkehrs unfaßt, wurden i.u den lllona-
teu Januar bis April 19?7 zuaannen 2rll l{rd.
Personen befördert und 22rl l'Ird. Personen-
kiloneter geleistet. Trotz etwas kleineren
Fahrgastaufkonneag (- 1,4 #) wurde danit
eine geriagfügig (+ 0r7 %) größere Yerkehrs-
leistung erbracht a1s in dea ersteu vier
lllonaten des Jahres 1976.

Zo,- bzt. llarhrg
1977 ge9ca-
übcr 't975

Yerkehrsleistungen und Eianahmen im Straßeapersonenverkehr

/

4119. Linlenverkehr
Sonderforuen tles Llnienverkehrs ..

clarunter; S chü1e rf ahrten
Freigeetclltcr Schülerverkehr ....
Gelcgcnhei. teverkehr

Insgeeant ...

4119. Linicuverkehr
Sonderforncn clea Linlcnvcrkehrs ..

darunter:Scbülerfahrtcn ........
Freigestellter Schülerverkehr ...
Gele geahei tavcrkchr

fua6eeaat ...

4119. Liuienvcrkchr
Sonilcrforacn clea Linienverkchrs ..

clarunter : SchüIer f ahrten
Freigcetellter Schülcrvcrkehr ....
Gclcgeaheitavcrkehr ...:...

fnageaant ...

Beförilerte Peraonea
4?2,\t - 14,8
17,2r + Or5

1,7r + 1 ,O
21,1t + 5,2
5,? + O'4

516,\t - 8,?
Personenkilone ter
, O62,Ot - 8r,9

424,8r + 4,6
61,8r + 24,6

14r,rr + 6\,2
1 14?,o + 117,5
\ 9??,1r + 122,4
Einaahncn (Dl,l)

116,8r - 11,1
28,or + 0,9

4 r7r + 1r2

45?,6
1?,?
4,?

26,1
5rl

50?,7

- 1r1
+ )ro
+ 28ro
+ 2418
+ 715
- 1,?

1 981,5
76,6
21,4

'l40,o
22,6

2 220,8

2 o15ror
?r,8r +

20,8r +

111,6r +

21 ,8 +

2 245,rr

74,4
2r8
216
6r4
or8

24,5

- 1r7
+ 1,8
+ 12rJ
+ 4rE
+ 1t9
_ 1rl

2 9?8,'.1
429,4

86 ,4
\or,5

,t 284,5
, o99,'

,25,?
28,9
5,'

- 2'7 11

+ 1rl 'l
+ 4oro
+ 1817 2

+'|.2,O ,
+ 2,9 20

- 124rO
+ 75,2
+ 6212
+ ,9,5
+ ,86,2
+ t?6,9

- ot9
+ 4r)
+ 1619
* 119
+ 11 ,J
+ 119

01?,?
8ro,9
4ro, 1

160,2
618J
627,5

1' 14'l t?r
1 ?55,7r

,67,9t
2 12Q,?t
, 2r2,5t

20 250,6r

.,,,
+ 7r\
+ 2?,9

+8,5+
+ 5,9 +

+ 2'5 +

or6
4rg
919

I 
'?5,'124 16

27,5

1 
'66,?t1',18,?t
ZJ,Or

75,6
4ro,7

,4,2
48,5

61 ,1,
426,1r

+ 2r,5
+ 1rO

2O2tO
1 ?O'l t8

16?,gr +

1 651,rr +

+ 2Or4
+ 2r9

+

+

April Jeauar/Apr11

197? 1975

Ztt- bztt..Abqabac

'19?7 seeoa-
tiber 1976 19?7 19?6

r{i11. ?l t{i11.

-9-
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Bcrichtrzcit
tylrt-

achaftllchc
Un

Konouaelc
unil l{lcht-

buBd.aciBcne
Elscubahacn

Privatc
UDtcrnohEen

Dcutache2 )

Bundcebahn

Lfd

t@

Linicnvcrkchr olt Stadtachncllbahneut Straßenbahnen' Obueaan und

Dcutache2 )

Buadeapost

Beförderte Pereoneu

Nr

1

2

,
4

5

AprlI
l4ärz

ApriI
Jauuar-Apri1

Jaauar-April

April
l1ärz

ApriI
Januar-Apri1

<Ianuar-Apri1

1977

19?7

'19?6

1977

1976

,56

,98

165

1 5r2

1 5r?

268,'

247,4

177,'.tr

8??,?

299,2r

15 1?1,'

18 ?o?,4

1t 82',1 ,8

?o 958,1

6? ,15,6

62 910,4

81 04o,4

55 
'?8,'

296 262,4

264 42r,9

- 22,1

+ 1J,6

+ 12,0

40 ?80,,
a.5 9oc,2

44 9rr,1
176 610,9

194 404,4r

26 48o,,

,1 019,8

,a 4o1,2

121 486,1

1r9 990,1

6

?

8

April 1977 zu Härz 197?

April 19?7 zu April 1976

Jan./Apri1 19?? zu Jan./Apri,l 19?6

- 1o,5

- 2r7

- 1r5

- 18,9

+ 9,8

+ 5,,

- 11 ,2

- 9,1

- 9,2

- 14,6

- 12,9

- 11,2

Veränderung

Person eakilomet er

o5r,9 ,49 
'40,?058,c 4zz o28,4

,28,2 
'91 

9?9,6

1r4,' 1629 852,6

161,rt 1 846 421,,

9

10

11

12

1t

14

15

'16

197?

197?

19?6

1977

1976

Ir 8a8

o99

880

8 o4r

8 045

28r,o

??1 ,'
4OO t?r
084 ,0

255,Or

942

I 2O9

829

4 408

, 916

401 ,'
594,6

646,9

60r,9

108iO

54t

6o+

6o?

2 
'182 579

1r1 ?11.?

159 644,4

'tzo ?56s
611 183,6

591 177,1

Veränderung

Aprl1 1)ll zu ttärz 1977

April 1)ll zt ApriT j9?6

ilan.,/Apri1 19?? zl Jan./^pri]- 19?6

_ 1?,5

+ 9,1

+ ,,4

- 17,2

- 10,8

- 11 ,?

- 12tO

- 1r7

- 0'1

- 22,1

+ 11,6

+ 11 ,4

- 10rl

- 1or5

- 10,1

'r 'o,t"1 "r6ebniase und Jahreateilergebnieae ohne Berückaichtigun6 von aolchen Berichtigungen und Nachneldungen,Eetcilt werden konnten. - 1) Ein8chl. der sonderforaren tlee Llnienverkchra genäß s {f pBefG und des Frelgeatell-RegionalverkehragceelLachaften im Rauo Kö1n, in Rauo Hannover uad in oberbayern übeltragen.
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öffcntlichcn Pcraoncnnahverkchr )

1
Kraft fahrzeu

zuBaEmcn

in 1 OOO

Lfd"
Nr.

,o1

574

510

2 198

2 221

lnS

in 1 0OO

, 814

4 495

, 8ro

1? OO8

1? O18

6to,g

915,2

?11 ,8r
194,8

4?',rt

992,7

106,6

112,Jt

858,4

12),Ar

26 ,o8,?
2? 189,5

27 022,1

1o8 1?5,6

11O 214,'

- 1,2

- 216

- 118

25 62OtO

28 006,?

24 
'21 

,9

12O 61),4

121 191,2

15 25a,'
15 845,'
18 6??,9

60 ,o5,o
66 519,5

4 
'24,5

5 246,6r

J O22,1r

19 848,5

21 020,1r

40 911,2

46 ,9o,rr
46 242,1t

1?8 15?,1

191 968,8r

72 ?or,5

75 a88,rr

7g o44,Or

,o8 942,'

119 04?,1t

,r4,4
20),1r

??5,8r

1r?,,
J20,[r

5?4

6r1

,8,
2 507

2 542

1

2
.,

h

5

- 12,?

- 118

- 111

- 8,5

+ 5r3

- O'5

+ 216

- 13,O

- 9,5

- 11,8

- 9r9

- 5,6

- 4,?

: 7,1

- ,,2

- 11,8

- 2ro

- 114

5

?

8

infr

1t5

,48

,47

't ,82

1 421

,00,o

9OO,O

2OO, O

20o,0

100,0

119

,,4
2r7

618

555

453

2 482

2 264

286

2?8

298

051

o6,

1OO, O

9O0,0

1O0r0

4OOrO

4O0,0

'r ,oo

1 229

1 144

5 104

4 942

8r1 ,z

59o,)r
642,1r

?52,1

558 ,8r

5 1'.t'

5 721

4 9?4

22 ',11'

21 960

82r,9

696,9r

754,4r

51o,5

?g1 ,8t

SOOiO

200, o

1OO,O

9OO, O

200,0

+ lrto
+ 40,9

+ 9,?

9

'lo

1't

12

1'

14

1'
16

- 15,1

- O'4

- o'1

+ 216

- 4,o

- o12

- 12,1

- 11 ,5

- 7,9

- 1Or5

+ 2r8

+ or?

+ 5r8

+ 1rt6
+ ,r,

die eich auf einen größeron Jahreeteil a1a dea dargeatellten beziehcn und nicht auf dic betroffeneu Honate auf-
ten Schülerverkehre. - 2) Ein Teil des Bahnbue- bzr. Postbueverkchra yurde ab Juni 19?6 auf dic ncutcblldctcn

Ei gcnbahnvcrkchr

Dcutcchc Bundcabahn

S-Bahn-
Vcrkchr

hr*"" Yerkehr
I ti" 5o to
I Releeveite

Bcrufa- und
Schillcr-
varkchr

Nicht-
bundcacigcnc

Eiacnbahncn
zu9atmeD

Ina6eaaut
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Lfd.
Nr.

2 Vcrkehraleiatuneen. Ei und l,laaenkilometer

aach en uatl
April

Soadcrforman dce LinienverkehrB B6näß § 4, PBefG

zuaannen

Bcförderte Personea

2

,
4

5

6

Konnunale utrd Brnilcbtuirtcchaft-
liche Untcrnchnca
Nlchtbuatlcaci6cne Elacnbahncu
Private Untarnchn.n
Dcutacha Buadecbahn
Doutsche Buutlaapoat

Iaa6ccant

Konnune1s und geniechtuirtachaft-
lichc Unt'crnehncn
Nichtbundeacigene Eiaanbahncn
Private Untcrnchncn
Deutache Bundaabahn
Dcutachc Bundeapoat

Inegcaant

Koonunale und genlechtvirtachaft-
liche Unternehnen
Nichtbundese i gana Eiaeabahnen
Private Unternchncn
Deutacho Buadeabahn
Dcuteche Bundeapoat

fna6caant

Konnrrnal.g untl 6cmiechtrirtachaft-
liche Unternehnen
Nichtbundcacigcnc Eiaeabahnen
Privatc Untcrnchncn
Dcutache Bundeabahn
Deutrchc Buntlcapoat

Ina6caant

15o ?68,6
11 057,5
t5 580,1
14 oto 12

24 106,6

1 1O?,8
26?,6

8 622,9
2 406,5

,24,9

457 5rr,o 12 729,?

1 792
111

,41
4ro
,o1

2 9?8

915,9
O42,5

984,6
805,8
,r2,9
08'1 ,8

89 ,?8,6
5 060,6

18 429,2
1? 

'?6,912 216,O

142 681,2

16 915,1
4 

'84,9268 992,?
4' 949,5
6 206,4

140 448,5

266,2
140,2

2 918,'
I 254,A

1r9,4

4 ?18,'

2 981 ,6
1 12? t1

64 t89,,
15 284,0
2 857,5

86 439,5

144,5
67,2

2 554,4
,o5,o
80,2

t 151 ,'

142,6
tg,1

2 
"6,8

20,9
2r7

26r,2

cr2

288,9

116

2 519,O

16,6
6,9

154,o

1'o

1?8,'

1 
'94,9410,'

11 806,6
, 660,5

464,'

2 916,0
58?,2

21 044,8
t 51r,6

845, o

28 927,6

7

17 ?57,o

Personenkilonet er

20 Or9,2
5 550,1

,t5 ,18,9
59 2rr,5
9 065,'

429 4o7,2

Eiunahlca

o

9

10
11

12

1'

14

15

16
1?

18

22?
10

,1
,t
)7

,94,'
261,6
o89,2
411,o
1gt,)

2 619,5
412,4

16 8?2,9
2 815,O

555,'

2gg,g
168,'

4 01?,8
699,6
289,8

)25 747,' 21 274,7 5 474,'

19

20

21

22

2'
24

i zor,,
2r4,1

11 889,9
1 6r?,4

,o4,?
15 289,'

Uagenkilooeter

16,1 1 r64,a
1 ,9 '2','90,, 14 514,6

, 1 942,4
o,? ,85,6

1A9,1 18 549,8

1) Ohne den Berufeverkehr, den Unternehmen mit eigenen oder augemieteten Kraftfahrzeugen für ei6ene Zitecke
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Schü1er-
fahrten

Markt- und
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fahrten

Unternchncna form
Allgenclaer

Linicn-
vcrkchr

1



in Pcrgonanverkchr nlt Straßenvcrkchrgnittcln

Unt crnchncaaformcn
1977

Freigeatelltcr
SchüIerverkehr

in 1 0OO

Lfcl
Nr.

4 104 i8
1691,5

15 54),?
3 089,6
I gog,4

26 14c,9

cötz
4r?

1 281,6
2rO

or8
1 11?,2

7 925,'
2 176,7

,6? )8?,2
1 272,8

411 ,O

,79 193,1

508,+
101 ,I

22 767,1
62,,
,5,'

21 5?4,1

1,?

74,2

,qo

2 55?,2

69 c49,'

?1 506,?

243,6

? 124 t8

? ,68,,

75,9

2 915,4

2 991 ,'

117,5
96,7

4 181,?
68,4
12 15

4 598,8

26 224,4
1r 91r,2

781 ?56,1
9 218,6

601 ,,
8ll zl>,2

1 492,1
744,'

41 964,1
461,1

. 3r,8
44 697,1

?17,'
4Cg,t

2? 169,1
2r4,6
19,'

28 569,6

,65,4
1O1 t4

5 541,5
7o,4
1r,t

5 092,0

?06,9
o91 ,g
1gr|o
511 ,t
or2,,
5rr,4

t56 6rt,?
15 2?2,9
68 4?1,8
40 850,6
25 49r,8

50? ?22,9

1

2

x
4

,
6

la 1 OOO

15
15

264

5t
,9

407

,28,a
119,2
89?,8
016,6
142,2
,ot,7

)o
16

1 220
10

1

1 284

1 884

147

2 162

55'
,50

5 099

g8g,g
80r,6
594,'
567,'
572,9
,28,1

7
8

in 1 OOO Dll

in 1 OOO

1895,'
911 ,3

12 680,1
932 t1
?85,2

17 106,1

2ro,1
66,4

12 688,'
t1 ,o
1't,o

1) A27 11

2 
'44,o84r,4

?1 855,9
52r,4

71 ,1
?5 619,8

'l o2r,t
4?r,8

42 77r,1
295,6
,a,t

44 
'88,c

212

11

12'
,?
24

4ro

6?4,,
694,2
98r,9
449,9
,10,4
,14,7

9' 851,2
6 672,9

88 4t6,9
20 ,16,9
1) 4)?,2

222 925,2

1'
14

15

16

17

18

9
10
11

12

19
20

21

22

2'
24

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltLich betreiben (April- 19??t 851 ?6?).
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Gelegenhai tarerkchr

Aueflugs-
fahrten

Ferienzicl-
Rciaen

Verkehr
nit

ülctonnibuaacn
zuBa[trcn
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Bcruf!-r )v.rkchr "
Schillcr-
fahrtcn

llarkt- und
Thoatcr-
fahrtcn

Bcrichtazcit
Allgcrclacr

Linica-
vcrkchr

Lfd.
Nr.

J VcrkchralcistuaEcn. Einaahacn unal Uaecoklloactcr

nach Vcrkchraartcn

Sondcrforacn tlcr Linlcnvcrkchrc 6cuäß § 4, PBcfG

zuSaDtrcD

Befördcrte Peraoucn
17 7r7,o
21 194,0
1? 224,rt
76 595,2
?, 812,rt

Verändcruag
_ 16,'
+ 7,o
+ 1,8

Y
9
4

6
6

I
1

1

2
,
4
5

8

q

April
Härz
April
Janurr-Apri1
Januar-Apr11

April 19?7 zu l1ärz
April 197? z\ Aptj-]-

äil
si;ul

45?
511
472

1 981
2 016

,5r,o
7t1 ,'
199,5r
5r1,2
o21,6r

4 ?18,1
6 62r,2
,686,'tr

2t 428,5
20 SrrJr

12 729,7
14 2r?,9
1) 229,Or
,1 919,1
51 7O7,Or

288,
tr2,
,o9,
227 t
271,

+

+

6
7
8

- 8,,
- 5,5
+ 0'9

1?8,5
185,'
148 ,4
727,3
645,1

,16 ?99,8t
1 

'?5 
26r,1

1 366 ?48,6r

17
18
19

20
21

+

197?
19?6

- 10,6
- ,,8
+ O'4

10,5
,,1
1,?

28
28

12

1J,2
6,6
t,5

- 1r,8- 4,?

- 17,4
+ 2r4

- ,,?
+ 24,1
+ 1217

+ 9,6+ 22,6

Jan./April 19?? zu Jan./April 19?6

April
llärz
ApriI
Januar-April
Januar-April

April 1)ll zu l{ätz 19?7April 19?? zu Aprj-! 19?6
Jan.,/Apri1 19?? zu Jan./Aprj-l 19?6

April
Itlärz
ApriI
Januar-Apri1
Januar-Apri1

April
Härz
April
Januar-April
Januar-Apri1

April 1)ll ztt Härz 197?April 1)ll zu Aprit 19?6

Jan./Apri1 lJll zu Jan./Apri-:' 19?6

Paraoaeukilooct cr
9

10
11

12
1'

D??l 2 978 081,8
19??l 

' '4' 
400,6

19?61 
' 

061 g?9,?r
ß??11, 01? 668,1 1

1g?511, 141 ?48,7r 1

,40 448,5
,?2 o44,4
,60 44r,5r
,89 90?,t
177 179,1r

86 419,612' 24o,?6i 75o,5r
4ra o94,1
167 9ar,rr

2 519,c
2 921 ,6
2 610,6

10 944,g
1a 585,6

429
500
424
8ro
755

40?,2
206,6
8t4,6r
946,1
708, or

14
15

15

9
7

9

o
2

0

+ {O,O
+ 16,9 + ,,4

Veräadcrung
_ 14,2+ 1,1
+ 4,,

Elaaablca

28 92?,6t, ?06,2
2? 98?,2t

124 565,9
1'18 ?46,?r

Vcrändcrun6

Yagcnklloactcr

Veräuderuag

19??
1977
19?6

19?7
19?6

2' 274,?
25 ?54,8
21 558,6r
96 111,?
g3 a77,6t

,2' ?47,7
,58 ?64,1

59'
598

10,0
or2
O'9

15 289,5
1? 426,41' 65r,6t
64 ,42,t6, ,r4,5r

12,1
2r1

5
1

3t
6
9r

474
766
280

,a6
o2,

,
7
4

)n
,q

22 lApril 1)ll zu t4ärz 1g7? I
2f I April 197? zu Apri:- 19?6 I

e4fJan.,/lprl-:. 1g?? zt Jan./Aprit 19?61

- 9,2- ,,,
+ C,6

- 9,6
- 112
+ ,,5

-20q
+ 27,9
+ 919

- 14,2+ ,,4
+ 419

25
26
2?
28
29

1977
1977
1976

19??
19?6

142
158
142

, 1r1 ,'t 912,6
2 165,1r

17 221,01! O1O,8r

109,1
99,'
89, o

419,5
,75,2

18 549,8
22 418,9
r8'108,6r
81 982,6
78 920,4r

58r
,21
92'
56?
919

2
5
1r
5
2r

,;l
4A
,,+

1

2

1r1 + 14,? + ,r9
ffi.oter)inIabe11e1,Seite1r,.-1)ohnedenBerufaverkehr'tlenUnternehnenmitei8eDenoderan-
treiben (Apri1 197?z 851 ?6?).

+ '11,8

-14-



Lfd.

in Pcraoncnvcrkchr nit S traßenvcrkehrani t teln
uad -foracn

tri.iBc!tcIltcr
Schülcrvcrkehr

ln 1 OOO

26 140,9
41 989,?
21 1Ol,lr

14O O48,'
111 619,rt

Nr.

,|

2,
4
5

6
?
8

Ilotl
't21'

114

l:z

2r
7

50? 722,9
581 zor,
516 4o1,

2 220 82r,
258,2 24' 1r

5 0gg 528,1
5 424 98r,1
4 977 o79,5r

o
,t
9
0

092
288
669
628
?85

75,9
14,a
,6,1

,
4
4

1

I
2
01
1

1Jr

574
825
940
712
41'

)7
12
18

,5
44

44 588,2 450
t8 ,89

127 257
1o8 5??

a
o

,9
,5
,4

991
261
919
100
598

2
,
o

+1
+
+

t
8
8

+
+

6
6
5

22
21

a

,7
,1

q

,1

4
5
4

7
?

8r, ?35,?66i 942,9
?68 86o,2

2 
'o8 

?84,4
2 r3' 128,?t

407 50r,?
651 499,4
,41 2g8,Or

2 160 24411
2 12O 666trr

6ga
o69
517

951
6?o

- 7,1+ 4'O+ 116

+ 26,0
+ 8,4
+ ?,5

69?
or1
?98

,r2
682

)nc
15,2

+ 24,9
+ 10,8
+ 12tA

t
2
8

8
8:

162,9
14r,4

1

5
1

1 
'17I 184

1 096

4 
'141 969

11 ,2
2A t2
1r,?

12,6
1,?
111

- 5,0+ 2r5
+ 119

- 2r8
+ 1rÖ

- ,,1+ ?,5+ r,9

8
o
8r
8
8r

o
2
?

,
5r

2'
,5
12

+
+
+

,?
24
4

i\ ,6

Iaü

io 1 0OO DH

tn*

ln 1 OOO

0001n 1

512,'
584,',tr

20 62?
20 25O

,?9
219
321

969
?93

191,1
205,7
89r,?
401 ,O
825,8

?1 606,?
28 ?2?,8
56 21r,'

14O 468,4
1O5 106,6

515,4
8?6,4
96?,2
6i1,9
461,1t

1 284
9291 146

, 618, 2r2

+ ,811
+ 12r0
+ 11 t9

149
2?
tt

,68
20,

+
+
+

5
?
9

+ 5815
+ 17,8
+ 2211

37
18

1

+
+

1?
18
19

20
21

?2
2'
24

2'
26
Z7

28
29

n
,1
,2

4ro 114,7
442 5ro,'
426 o5o,9t

1 7o1 829,'
1 6r, 29o,2r

- 8,0+ 4,4
* Zr?

?5 6t9
,o o8o
61 26,

202 000
167 ?94r

44
,9
,8
11
16

1
6

?
2
t
2
6

+
+

525,1
915,8
691,5

+ 8r,8
+ 24,5
+ 25,'

't4,4
09'o
91 ,,

+2
+1

+ 219

+ 51 ,O+ 2r,5
+ 2Or4+ 14,,

28 569,6
22 8?4,'
25 ??8,o
8? 4?5,8
?8 121,6t

+

92r,2
262,'
459,1
o44,O
199,1r

222
242
21'
898
826

z
1

1

6
1

1
8
,
8
6

o27
,1'
6?t
580
?57

56
22

1'I
10

,,
26

17 106t1
28 8rz,z
14 01?,gr
95 216,5
89 ?62,o,

ta*
4
1

+r7
+ 15

+ 1t? to+ 54,2
+ 65,o

?
1

+ 25,9

+
+

- 4o,?+ 21 ,9
+ 11,2+ 6,1

gemieteten Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke (2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) uneatgeltlich be-

_ 15 -

Gclcgcn}tci tavarkchr

Auaflu6a-
fahrtcn

Fcrienzicl-
Reiacn

Verkchr
Elt

l,llctonnlbuaacn
zuBanDca

Inagcaart



Deutachc t
Buadcabaho

Dcutachcl )
Buailcapoat

Ntcht-
bundca-
cl6cac

Eiacabahnca

Prlvatc
Untcr-
nchrca

Komnunale
u. geniecht-
virtschaft-
liche Unter-

nchnca

4 Varkchralclatuurcn. Elnnahacn und, Yegcaklloactcr ln Pcraoncavcrkchr
*)

rl t Streßcnycrkchrgnl t tcln nach Untclachncuaf orucn

Borlchtazcit fnsgeae[t

Beförderte Perronon ln 1 OOO

April
l{ärz
ApriI
Januar-April
Januar-Apri1

862,9
671,9r

26 49r,8
,1 otz,,
to 416,7

121 
'4rt5 

2
14A 074,4 2

I
1

1

6
1

1
1 0

Or

,56
,98
,96
5r4
518

9??
9?7
976
9??
9?6

97?
9?6
9?6

1977
19??
19?6
197?
19?6

1977
19?7
19?5
1977
1976

722

258

20)
401
82)

5a7
581
516
220
24' 1r

0
8
6

5?2,9 5 o99 
'28,1526,8 

' 
424 981,1

??8,8 4 9?? o?9,5t
,00,6 20 627 

'12,'045,9 20 25c 
'84,2t

,5055'
6i5 22

92
,2
,1

567
558
542
967
712

- 6,0
+ 2r)
+ 1,9

4ro ,14
442 5ra
426 o,a
?o1 829
6r, 290

,? 449,9
44 045,2
47 O21 ,O

16? 771,?
191 711 '9t

2r2 6?4
295 167
2r4 711
9?t 918
946 8t?

6r,
957
481

1 884 989,9
2 126 4?8,1
1 91' ??9,6r
8 142 658,1I 1r4 zro,4r

- 11 ,4
- 115
+ 0,1

,
1

?r
8
)r

- 8,8
- o'9+ 2r9

40
45
4'

1

7
1

1'
17
1'
6i
a)

9
1
2
,
9

20 ,16
24 81?2' o58
89 812
oc 916

6
8
1

4
5

2
9
0

,7

1
+

68 4?1
86 4t8
60 ,7o

116 182
284 o99

1' 2?2,9
18 81r,5
1t 908,9
71 

'5?,?67 ?r4,4

20
+1,
+11

- 18,8
+ 9r8+ 511

U? 8at,6 2 162 ,94
1?2 0rr,o 2 088 ,65
1r4 ?29,6 1 918 249
558 oo5,o ? 8r? ,81
612 o?1,2 7 01? ,o4

850
980

24
77
56

- 1112
- 9,'- 9,1

10,1
1o'4
9,9

15,O
20,4
1r,4

4,
,'
6
8

,6

,5
,0
'4r

,1
,4
a

,, 1

,611

9
?
2r

?6
94

April 19?? zu l(ätz '1

April 197? zt APti^L 1

Jan./Apri1 19??ralar-./ APril 1

Yeränderuug ln i

,Peraonenklloneter ln 1 OOO

Veränderuag in i

1Or5
10
1,

8,1
119

0

,|

5

I
o
1

+ t,6
+ 1217
+ 11 ,?

+
+

1

z
1I
,
2

- 14,6
- 12,9
- 11,2

- 1216
- 117
- 1tl

April
Härz
April
Januar-Aprl1
Januar-Apri1

19?7
1977
19?6
197?
19?6

617
2 116
2 61'

,
8
2
,
1

April 19?? zu llätz 1

April 19?? zu APri-)' 1

,Jan.,/Apri1 19?? zal an. / April 1

97?
976
9?6

_14
+9
+[

11 694
12 gog
10 440
49 686
44 541

9,4
12 tO
11 ,6

672
120
815
4t,
2C2

_ 1?,9
+ 14,0+ 8,2

17 ,O
10,?
11,8

4
4
7

2
,
0
,

Eianahnen ln 1 OOO Dl{

ApriI
l{ärz
April
Januar-Apri1
Januar-April

,2 12r 985,9,8 1a5 ,a2,7
,9 1Or 812,6
,4 419 655,2
,8 ,51 912,7

24
2'
,o
95

116

51O,4
125,5
o44,7
?9?,2
266,2

7,
9rt
2r

- 2r8
+ 1r0
+ 2r9

April 19?7 zt llärz 1
April 197? at Aptil 1

ilan./Apri1 19??zrr,J an, / April 1

97?
9?5
9?6

lleräaderung ln I

Yageaklloneter lu 1 OOO

88
89
?6

+ 17,?
+ 1914
+ 1?,,

9
8
9

-2

April
März
April
Januar-Apri1
Januar-April

9' 861,
102 1?7,
92 1O2,

,85 ?64,
,85 674,

6
8
,

29
27

416
997
671

9
9
2
5
6

1r1 944,4
289 6',11 ,9t

222 92r,2
242 262,1
21' 4r9,1
898 044,o
8?6 'r99,'rr

- 18,
- 16,

4r7,
149,
7?1 ,
C8Z,
?74,

- 21 ,

Veränderuug ln i
April 1977 zu Hätz 1

April 1977 zu April 1

Jan.,/April 19??ntJ an. / April 1

977
976
9?6

.) siehe Fußnote') s. 10. - 1) siehe Fußnote 2) s. 11.
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- 1,8
+ 15,'
+ 1!,5

- 8,o
+ 4rl
+ 2,'



Rcacltarif
T$lfc füt
EoL01.r,

Stu0oatoo
Ilo ltiilo §13.
rubllC.BA.

Soaatigc
Eroäß1gunga.

tarlfc
§chycr-

bcachädigtc
Frclfahr-
auavelac

o
5
5r
I

5r

457 55'
,11 7r1
4?2 

'99981 551
016 021

fnagcaant

lü.tC-
!alt

1 14 240,'
, 14 91r,18r 15 511,1r? 58 110,6lr 6z 846,?r

68?,? 14 164725,1 
'4 

617
J2O,6r ,1 ?81?Cr,O 115 

'57144,1r 171 589

) 12t
1 155
41 12O
6 60,

59t8r

6
6
1

- 4,?- 8'2
- 7,2

r)5. BofUrdcrtc Porroucn und ElnrahEcn 1o l].ll.D.laca Linlcnvcrkahr nrob [atlfsrt€a '

Bcrlchtgzcit

Befördartc Peraonen 1D 1 OOO

27? 295,
298 169,
29t 5r9,I 149 1r1 t1 192 461,

197? zu ltiärz
1977 zu Apri-]-

/April 19?? zu Jan.,/April

Einnahnen ln 1 OOO Dll

1

2

6,
7rt
5r

8
8
8

,2
,5

165
284
942
826
979

- 114- 8,?
- 8,8

1977
19?7
19?6
1977
19?6

1977
19?6
1976

1977
1977
19?6
19?7
19?6

977
976
976

April
März
April
Januar-April
Januar-Apri1

April

Veränderung ln I

,25 ?47,'
)58 ?64,1t 6 ?99,8t

1 
'75 

26rJ
1 

'66 
?48,6r

10,6
111
1,?

- 9r2- ,,,
+ 016

- 113
+ 111
+ 2'9

- 1'5+ lrO+ ?,9

20
2
2

6? 4ro,1
51 864,5t

262 ?99,9
252 28?,5r

4
4
1r
o
1r

258 ?14
279 1702?' 489
065 462
o?o 891

- 18,1+ 6,5+ 4rZ

+
+

- na- r,6- ,,6

- ?,4- 5r4
- o15

1Apri
Jan.

5
6

1

Or

788
96'
446
001
570

11
11
11
47
4'

55 244,4April
l4ärz
April
Januar-Apri1
Januar-Apri1

April 19?7 zu l4ärz IApril lJll zt April 1
Jan./Apri1 19?? zu Jan.,/Apri1 1

Bcrichtczcit

3r
1

1

Veränderung la I

.)

Kraftfdrrzcu6c

.1Bcn. arlga-
olctct. zuaa![cn

stadt-
achncll-

bahnca
§traSoa-

bahnca Oburcc

Iagcukllouoter la 1 OOO

8 't4z 681 ,z5 158 521,511 142 921,7t4 59' 56?,521 598 9r9,2t

- lOtO
- o12- o'9

- 10,?- o'4
- orl

r2
,4
,6
,?
'4

_ 1r,g
+ 6rl
+ 2r1

?8
81

420,
?or,

112
125
112
470
4?1

4r5,
91o '907,
og8,
719,

,46,0 gO 926,5 21 5Og
,?8,, 1oo 921,0 24 989,61,8 92 626,51 20 280
426,5 

'?? 
846,? 92 251

489,4 18't ,o6,b 90 z1z

- 9,9- 1,8
- 1'0

- 7,o - 8'6+ zto - 4r4- 4,0 - 4,2

1

8
4
?1
?1

19 259
20 715
18 8?2

,
5
0
9
9

1

1

1

I
I

10 54o
11 ,16
10 ?82
4t 621
44 026

I - i,,2

97?
977
9?6
97?
9?6

97?
9?6
9?6

April
l1ärz
April
Januar-Apii1
Januar-ApriI

April lJll zu l1ärzApril 197? zu Apti]-
Jan.,/April 19?? zu Jan.,/Apri1

Ver§ndcrung ln I

1

Tabelle 'l, Seite 10.

-17 _

I ) Siehe Fußnote '



? Unq.rnchücn. Vcrkchrtl
nach Vcrkchraartcn'

April

Per

Llnieu-
vcrkehr 1 )

in

Konaunafe und geuiacht

Schlcaui 6-Ho1.tc tn
Niedereaeheen
Nordrhein-Ucat falen
Eesaen

Rheinland-Pfa1z
Baden-Würt teuberg
Bayeru
Saarland
Ubrige Länder

9

19

t8
22

?2

12

,5
4

6

47,6
4',2
7?,7
20,2
1O, O

2?,1
,1 ,7
,1 ,5
?4,'

8 1a 066,2
2' 

'12,61Og 511,4
28 204,0
'1 1 408,2
,2 188,0
54 298,8
) 891 ,2

8, o85,?

1 745,'
8 ,5?,4

84'r,2
59r,2

, o24,6
18i,?
427 ,g

10 11r17
2' 5r5,9

1o9 689,1
28 224,2
11 418,2
t2 21512

94 tr2,5
, 924,8

8, 160,1

1 ??4,5
8 na,a

846,8
59r,4

, o58,1
184,'
4r9,o

6? grc,t
1r2 9O1,O

5r5 8?6,'
125 809,8
5t 869,1

1r1 106,?
2ro ,22,1
zo 616,4

529 9r1,1

,18 ?24,'
62 964,7
? ?19,8
5 8oc, z

27 222,7
, ,94,8
4 884,5

2

,
4
q

6

7

8

9

10

19

,8
22

22

t2
,4

4
6

Zugannen

Zueannen

Zu!arEcn

64

1?O

59

45'
24

945
550
520
8'r7

1 427
?,
67

5 10?

151

,4
449
2'

866

,o4
481

7?'.1

1 
'7?75

1)

4 80,

18? 18, ,16 268,, ,65,4 ,56 61r,? I 848 28r,0

lliohtbuodes-

11

12

1'
14

15

16
17

li ederaachsen
Nordrhelu-Ueat falen
Heeeea

Rhcinland-PfaIz
Badcn-tJürt tenberg
Bayern
llbrige Länder

)\
1'

?

6

I
4

6

I

2'
12

7

6

5

4

6

29,1
17,t
5,5
212

,r,5
216

11 t1

18

t1
7)

t,

61 1' 171,5 101,4 15 272,9 1r1 ?11,?

19

20

21

22

21
24

25
25

1t
28
)a
1a

Schlcavl6-HoIatcin
Hanburg
Nlcdcreachacn
Brcocn
Nordrhc 1n-lJca t falcn
Hc!!cn
Rhcinland-PfaIz
Btdcn-tJllrt tcnbc rg
Baycra
Saarland
Bcrlla (Ucat)

Private

, c'tr,g 289,8 ,299,? 29 088,9
82,0 zoj,6 28r,6 ) ?r4,o

10 146,8 ?29,8 11 0?6,6 1t' 122,0
26,8 ?1 ,, 98,1 1 9o?,t

11 185,5 11?1 tC 12 116,5 218 ?1O,?
5 110,5 59o,' 5 9oo,? 66 821,1
1 212,5 451,? 

' 
?O4,2 41 407,6

14 8't2,8 ?r?,5 i5 5?o,z 139 9o?,,
11 849,1 1 088,2 '.14 gr?,, 269 284,6
102r,6 6?,2 1 OgO,8 29 228,2

2?,C 125,2 152,2 ? 169,5
62 9ro,4 , 541 ,5 68 l?t,8 942 4o1,,

Dcutacha Bunilcsbahnt

AO ?801' ?A,4 40 850,5 
'n' 

055,9
26 480,5 1r,, 26 49r,8 ,49 54o,?

Ina

5C1 6rC,g 6 Ca2t0 ,C? ?22t9 
' 

814 gg2,?

Bundcabahn
Bunilcapoat 1

1

1

Bunitcrgcbict | 5 160

'l) Einechl. der Sonderfornen deB Linienverkehre 6enäß § 4, PBefG und des Freigeetellten Schülerverkehr6. -

Auakuaftapfl i chti6c
Untcrnchocn Bcfördcrtc Pcraoncn

G.1c6cn-
hclta-
vcrkchr

zuaeüEcnLlalcn-
vcrkcbr 't )

daruntcr
!1t

Vcrkchra-
lclatun6en

Lend
laagcaant

Lfd
Nr.

-18-



in Pcraoncnvcrkchr alt Straßcnvcrkchranittcla
UntarDchncn'cforocn uud Llindcrn
197?

!oncnkllonctcr

Gcl.gcn-
hcita-
vcrkchr

't 000

Lfat.
l{r.

virtachaftllche Unt.rnchrcn
8 ,15,o ?6 165.4

5 04oi0 1r? 941,0
,4't 180,2
128 128,2
54 15612

155 126,9
2r, 154,'
20 904,8

5r8 0r3,o

atgoac Elacnbahncu

4 44r,8 2' 168,4
, 450,9 56 41r,5

695,2 8 4t5,o
158,4 6 grg,1

6 ,ra,? 1, 55r,5
,r7,2 t ?r2,o
675,6 5 560,2

Untcrnchncn

5 ror,9
2 

'18,'28?,'l
4 Ozott
2 8rz,o

288,4
8 o82,0

I 29i,1
1' O14t8
85 864,5
14 4r?,5
5 69?,4

18 150,1
,2 666,?
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